
Veranstaltungsort

Maritim Hotel Ulm

Basteistraße 40

89073 Ulm

Telefon: +49 731 923-0

Telefax: +49 731 923-1000

Hotelzimmerbuchung

Für diese Veranstaltung bieten wir Ihnen kosten-

günstige Übernachtungsmöglichkeiten im Hotel

Maritim Ulm zu folgenden Konditionen an:

Standard-Einzelzimmer: 

EUR 111,– pro Nacht/Zimmer (inkl. 16 % MwSt.)

Standard-Doppelzimmer: 

EUR 139,– pro Nacht/Zimmer (inkl. 16 % MwSt.)

In den genannten Preisen sind folgende Leis-

tungen enthalten:

– Übernachtung

– Frühstücksbuffet

– Benutzung des Schwimmbades und der Sauna

Hotel Maritim Ulm 

Telefon: +49 731 923-1717 oder -1718

Stichwort: IBM

Teilnehmerpreis

EUR 1.380,– (zzgl. USt.)

Anmeldung 

Kurs-Nr. SYMPALDE

Service-Hotline

Telefon: 0180 5 426030*

Telefax: 0180 5 426019*

Internet:ibm.com/services/learning/de

E-Mail: bildung@de.ibm.com

Durchführung

IBM Global Services

IT Education Services

Am Fichtenberg 1

71083 Herrenberg

Ansprechpartner

Uwe Schmidt

Telefon: +49 7032 15-1750

E-Mail: uschmidt@de.ibm.com

DEWE 40220P3199 (08/2003)
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IBM Deutschland GmbH
70548 Stuttgart
ibm.com/de

IBM Österreich
Obere Donaustraße 95
1020 Wien
ibm.com/at

IBM Schweiz
Bändliweg 21, Postfach
8010 Zürich
ibm.com/ch

Die IBM Homepage finden Sie im Internet unter:
ibm.com

IBM, das IBM Logo und das e-Logo sind eingetragene 
Marken der International Business Machines Corporation.

Vertragsbedingungen und Preise erhaltenSie bei den 
IBM Geschäftsstellen und/oder den IBM Business Partnern. 
Die Produktinformationen geben den derzeitigen Stand 
wieder. Gegenstand und Umfang der Leistungen bestimmen
sich ausschließlich nach den jeweiligen Verträgen.

* Bei Benutzung der Rufnummer mit der Vorwahl 0 18 05 
entsteht eine Gebühr von derzeit (08/2003) EUR 0,12
pro Minute.

© Copyright IBM Corporation 2003
Alle Rechte vorbehalten.

IBM Global Services

Symposium pSeries/AIX 
und Linux Aktuell

vom 6. bis 8. Oktober 2003 in Ulm



Vo
rw

o
rt Die nächste Welle kommt bestimmt!

Die meisten Unternehmen sind längst davon

abgegangen, von ihren e-business-Aktivitäten

gigantische Umsatzsprünge zu erwarten. Sie

setzen viel mehr – zu Recht! – auf Kostenein-

sparungen sowie bessere und schlankere Pro-

zesse. Und sie fordern deutlich einen raschen

Return-on-Investment. IT-Systeme müssen flexi-

bel, skalierbar und offen sein, um alle künftigen

Entwicklungen mitmachen zu können. 

Wichtige Entwicklungen, neue Einsatzmöglich-

keiten, künftige Trends und Insider-Hintergründe

– mit Fokus auf pSeries/AIX und Linux – stehen

auf dem Programm unseres Ulmer Symposiums.

Themen wie Grid-Computing, Cluster Manage-

ment, Hochverfügbarkeit oder dynamische Par-

titionierung zeigen, dass das Systemumfeld, das

man früher einmal ‘Midrange’ nannte, mit an vor-

derster Stelle der IT-Entwicklung steht. Hier gibt

es für Ihr Unternehmen und Ihre IT-Strategie

viele profitable Lösungen, die das System in

perfekter Balance halten. Auch wenn e-business

on demand manche Überraschungen in petto

halten sollte.

Nutzen Sie unser Ulmer Forum für gezielte Infor-

mationen, persönliche Gespräche, Problemdis-

kussionen und für den Erfahrungsaustausch. 

Kurz und konzentriert alles Wichtige und Neue

zu Funktionalität und Einsatz Ihrer pSeries, ob

mit AIX oder Linux: das gibt es nur beim IBM

Symposium. Anwenderorientiert, praxisnah, offen.

Melden Sie sich an – wir freuen uns auf Sie!
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